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Was ist wichtig,

was ist neu,

was ist etwas

Besonderes

in der Gemeinde

Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:

Arne Grohmann

Telefon: (0 51 71) 70 06 22

Fax: (0 51 71) 70 06 21

E-Mail: redaktion.peine@bzv.de
Von Frank Schildener

Das 14. BMW-Treffen an der Ge-
bläsehalle auf dem Ilseder Hüt-
tengelände steht an – und zwar am
Samstag: „Das Treffen der Auto-
liebhaber ist wieder ein Fest für
die ganze Familie“, verspricht
Thomas Bursian, Chef des BMW-
Clubs Peine. Es werde eine große
Palette an Fahrzeugen geben – von
Oldtimern im Originalzustand bis
zum getunten Showcar.

„Der Standort an der Gebläse-
halle gehört in der Szene zum be-
liebtesten“, sagt Bursian. Es wer-
de wieder eine Händlermeile ge-
ben, sowie einige Wettbewerbe, in
denen Fahrzeuge unter anderem
nach Erscheinungsbild und Origi-
nalität bewertet würden, erklärte
Jürgen Pohl, Sportwart des Clubs.

Einen Besuch wird auch
Krishna Freytag, Projektleiter für
die Gebläsehalle, dem Treffen ab-
statten. Auf dem Fahrrad, wie er
betonte: „Die Zusammenarbeit
mit dem Club ist großartig. Ich
freue mich auf das Treffen.“

Zu gewinnen gibt es auch etwas:
Unter anderem können die Teil-
nehmer einen BMW-Fahrerlehr-
gang gewinnen oder Karten für die
DTM-Rennserie in Oschersleben.

Mit von der Partie ist die Poli-
zei. Die Kontrollen des vergange-
nen Jahres haben in der Szene für
Unmut gesorgt. Doch den Beam-
ten gehe es darum, die schwarzen
Schafe aus dem Verkehr zu ziehen.
„Die Kollegen der Regionalen
Kontrollgruppe Tuning aus Gos-
lar werden Samstag wieder an den
Einfallstraßen nach Ilsede kon-
trollieren“, so Frank Eisenberg,
Leiter der Polizeistation Ilsede.
„Wir wollen niemanden verteufeln
oder gar das Hobby vermiesen“,
erklärte Eisenberg.

Den Kollegen gehe es besonders
um jene Fahrer, die mit verbote-
nen Bauteilen unterwegs seien
oder deren Fahrzeuge durch Um-
bauten nicht verkehrssicher seien.
„Das kann im Zweifelsfall die Be-
triebserlaubnis des Autos kos-
ten“, betonte er. Sein Tipp: Wer
ein mit einem besonderen Umbau
anreisen wolle, der möge sein Au-
to auf einem Trailer mitbringen.

Das Gros der Teilnehmer prä-
sentiert einfach seine tollen Fahr-
zeuge. Egal ob Oldtimer oder ge-
stylter Showcar. Davon können
sich die Besucher am Samstag,
25. April, ab 8.30 Uhr überzeu-
gen. Ab 17 Uhr werden die Wer-
tungsergebnisse bekanntgegeben.

Groß Ilsede Am Samstag steigt an der

Gebläsehalle das 14. BMW-Treffen.

Autoliebhaber
präsentieren
Schmuckstücke

Frank Eisenberg (Leiter Polizeistation Ilsede, von links), Sportwart Jürgen

Pohl und Vorsitzender Thomas Bursian (beide BMW-Club) sowie Krishna

Freytag (Wito/Projektleiter Gebläsehalle) vor der Gebläsehalle auf dem Hüt-

tengelände: Hier dreht sich am Samstag alles um BMWs. Foto: Frank Schildener

Das BMW-Treffen auf dem Hüttengelände bot in der Vergangenheit einen Au-

genschmaus für die Auto-Fangemeinde. Archivbild: Udo Starke

Vor der Ilseder Bürgermeister-
Stichwahl am Sonntag bringt sich
die Politik weiter in Stellung: Die
Freien Bürger Ilsede (FBI) unter-
stützen nach einem „einstimmi-
gen Votum“ den SPD-Kandidaten
Otto-Heinz Fründt, die CDU hin-
gegen den parteiunabhängigen
Einzelkandidaten Rolf Bräuer.

„Otto-Heinz Fründt ist der
richtige Mann am richtigen Ort“,
stellen die FBI fest: „ Für die gro-
ßen Aufgaben der fusionierten Ge-
meinde ist Fründt nach 42-jähri-
ger Tätigkeit in der Ilseder Ge-
meindeverwaltung der Richtige“
– er sei ein Mann der „klaren Wor-
te“ und ein „zuverlässiger An-
sprechpartner“. Der 59 Jahre alte
Fründt ist derzeit der Ilseder In-
terimsbürgermeister.

Dagegen setzt die CDU auf den
59 Jahre Rolf Bräuer aus Sol-
schen, der Referatsleiter im Bun-
desumweltministerium in Berlin
ist. Der Solschener, Mitglied in ei-
nem Grünen-Ortsverband in Ber-
lin, sei „einer von uns – für uns“,
urteilt die CDU: Bräuer stehe für
einen „Neuanfang mit frischen
Ideen für die Zukunft“. Vor der
Bürgermeisterwahl hat sich Bräu-
er um die Unterstützung der SPD
und der CDU bemüht: Die SPD
entschied sich für Fründt, die
CDU für Christian Gleicher, der es
nicht in die Stichwahl schaffte.

Zuvor haben sich die Grünen für
Fründt ausgesprochen, die FDP
hat sich nicht festgelegt. mey

FBI für
Fründt, CDU
für Bräuer
Ilsede Die Wahl des

Bürgermeisters steht an.
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Für die Ilseder Bürger-

meisterwahl am Sonntag,

26. April, haben die Wahllo-

kale von 8 bis 18 Uhr geöff-

net. Die Briefwahlunterlagen

gibt es im Rathaus. Es gilt die

Wahlbenachrichtigungskarte

für die Ilseder Kommunal-

wahlen vom 12. April: Wer sie

nicht mehr hat, kann gegen

Vorlage des Personalauswei-

ses im Wahllokal wählen

oder sich im Rathaus die

Briefwahlunterlagen holen.

BRIEFWAHL

Rolf Bräuer. Otto-H. Fründt.

Ilsede. Auch wenn es das Hoch-
ofenwerk in Ilsede nicht mehr
gibt, schießen zwei Schützenver-
eine – der Schützenverein Ölsburg
und der Kleinkalibersportverein
(KKSV) Groß Ilsede – um den
Hochofen-Cup. Es werden jedes
Jahr zwei Wettkämpfe ausgetra-
gen. Der erste findet am Freitag,
24. April, in Groß Ilsede und der
zweite am 25. September in Öls-
burg mit Siegerehrung, je ab 18.30
Uhr, statt. Dieses Jahr wird er be-
reits zum 10. Mal ausgeschossen.

10 Jahre Ilseder
Hochofen-Cup

Lengede. Das schwierige Thema
transatlantische Handels- und In-
vestitionspartnerschaft behan-
delt die Katholische Arbeitneh-
mer-Bewegung (KAB) Lengede.
Am Freitag, 24. April, ab 19.30
Uhr hält der Lengeder KAB-Vor-
sitzende Bernhard Gertler im
Pfarrzentrum, Fuhsetal 1, den
Vortrag „TTIP, Ceta & Co – Fluch
oder Segen?“. Das Handelsab-
kommen verhandelt die Europäi-
sche Kommission seit 2013 mit
den USA.

Handel mit den
USA ist Thema

Lengede. Der Kulturverein Lenge-
de bietet eine Theaterbusfahrt
nach Braunschweig am Samstag,
18. Juli, an. Besucht wird die Oper
„Ein Maskenball“ von Verdi, die
das Staatstheater auf dem Burg-
platz inszeniert. Der Vorverkauf
endet am Freitag, 23. April, im
Servicebüro des Rathauses Len-
gede. Der Preis beträgt 56 Euro
(Mitglieder 53 Euro) für Busfahrt
und Eintritt.

Mit dem Bus zum
Maskenball

450 Viertklässler und ihre Eltern
haben sich während eines Infota-
ges über die Integrierte Gesamt-
schule (IGS) Lengede informiert.
„Wir hatten mit 350 Personen ge-
rechnet“, so Jan-Peter Braun,
Schulleiter der IGS in einer Pres-
semitteilung. „Gekommen sind
mehr als 450. Das Interesse war
überwältigend.“ Als Ursache ver-
mutet Braun die nun genehmigte
gymnasiale Oberstufe.

Obgleich der 25-minütige Ein-
führungsvortrag zweimal in der
Aula gehalten wurde, erhielten
nicht alle einen Sitzplatz. Ge-

spannt hörten die Viertklässler
zu, was Schulleiter Braun über
Projekte, Themenwochen, Exper-
tentage, Klassenrat und vieles
mehr berichtete. Kerstin Jasper,
Didaktische Leiterin, erläuterte
in einem an die Eltern gerichteten
Kurzvortrag die wissenschaftliche
Basis, auf der das Unterrichtskon-
zept der IGS Lengede beruht.

Anschließend konnten die
Schüler und Eltern in zahlreichen
Themenräumen die konzeptionel-
len Bestandteile der Schule de-
tailliert anschauen. Hinzu kamen
mehrere Kurzvorträge, die insbe-

sondere von den Eltern besucht
wurden. Besonders gut besucht
waren die Vorträge zur gymnasia-
len Oberstufe, den Lernentwick-
lungsberichten, zu dem Lernen
auf unterschiedlichen Niveaus,
zum eigenverantwortlichen Ler-
nen sowie zu dem Training von
Basiskompetenzen in den Berei-
chen Lesen, Rechnen und Voka-
beln. Bei den Schülern waren die
Mitmachangebote aus den Berei-
chen Mathematik, Werken, Haus-
wirtschaft, Musik, Kunst und
Sport sehr beliebt.

An der Veranstaltung waren ne-

ben den 55 Lehrkräften und allen
Mitarbeitern der Schule auch die
Schülervertretung, der Schulel-
ternrat, der Förderverein, der
Mensaverein und die Mensa-Mit-
arbeiter beteiligt. Während die
Elternvertreter zahlreiche Ge-
spräche führten, hatte der Mensa-
verein zusammen mit dem Mensa-
Team ein Abendessen für alle vor-
bereitet.

Gegen Ende des Tages resü-
mierte Braun: „Seit Schulgrün-
dung war die Veranstaltung noch
nie so gut besucht wie in diesem
Jahr.“

Gesamtschule lockt mit gymnasialer Oberstufe
Lengede Lehrer, Schüler und Eltern informieren 450 Besucher.

Zur Generalversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Oberg be-
grüßte Ortsbrandmeister Carsten
Schmidt 70 Mitglieder.

In seinem Jahresbericht ging
Schmidt auf die zwei Brand- und
drei Hilfeleistungseinsätze ein, zu
denen die Kameraden im vergan-
genen Jahr ausrücken mussten. In
Erinnerung blieb dabei ein Wohn-
hausbrand im Ort, bei dem trotz
des schnellen Eingreifens zahlrei-
cher Ortswehren das Gebäude
ausbrannte und nicht mehr zu ret-
ten war. Dennoch war es laut
Schmidt ein im Vergleich zu den
Vorjahren ruhiges Jahr.

Eine erfreuliche Entwicklung
ist bei den Mitgliedszahlen zu ver-
zeichnen. Zusammen mit den drei
Unterabteilungen Jugendfeuer-

wehr, Kinderfeuerwehr und dem
Spielmannszug besteht die Wehr
aus nunmehr 336 Mitgliedern.

Eine große personelle Verände-
rung steht aber in diesem Jahr der
Feuerwehr Oberg bevor. Da Cars-
ten Schmidt während einer Sit-
zung des Gemeindekommandos
der Gemeinde Ilsede zum neuen
Gemeindebrandmeister gewählt
worden ist, kann er der Ortsfeuer-
wehr Oberg zukünftig nicht mehr
als Ortsbrandmeister zur Verfü-
gung stehen. Sein bisheriger Stell-
vertreter Tobias Friedrichs wurde
zum neuen Ortsbrandmeister und
Oliver Radke zu seinem Stellver-
treter gewählt.

Als eine seiner letzten Amts-
handlung freute sich Carsten
Schmidt noch zahlreiche Ehrun-

gen und Beförderungen ausspre-
chen zu können.

Beförderungen:

Feuerwehrfrau/-mann: Diana
Mauer, Valentin Pekrul, Paul Ti-
nius; Oberfeuerwehrmann: Ale-
xander Schmidt; Hauptfeuer-

wehrmann: Phil Peukert.

Ehrungen:

25-jährige Mitgliedschaft: Klaus
Gericke, Helmut Köhler, Michael
Baum, Horst-Karl Guenther-Lu-
ebbers, Reimar Lütgering, Jürgen
Neukirch, Horst Peukert, Walter

Steger, Volker Bartels, Manfred
Wolter. 40-jährige Mitglied-
schaft: Hans-Jürgen Czernetzki,
Walter Dörfert, Dietrich Ebeling,
Hermann Voiges, Willibald Pflug.
Feuerwehr-Ehrenzeichen für 25-
jährige Dienstzeit: André Meier,
Frank Reineking.

Tobias Friedrichs folgt Carsten Schmidt als Ortsbrandmeister
Oberg Die Freiwillige Feuerwehr Oberg kann ein brennendes Wohnhaus nicht retten, sonst ist 2014 ein ruhiges Jahr.

Geehrte und Beförderte bei der Feuerwehr Oberg. Foto: privat

Gadenstedt. Zum Konzert mit der
Band Trailhead lädt der Kultur-
verein an diesem Samstag,
25. April, 20 Uhr, in die Alte
Stellmacherei ein. Trailhead ist
das Projekt des Berliner Songwri-
ters Tobias Panwitz. Er kombi-
niert feinfühligen, energiegelade-
nen Folkrock mit bildstarken In-
halten. Musikalisch beeinflusst
durch die Wurzeln der 60er und
70er Jahre, präsentieren sich Pan-
witz’ Songs mit mal klassisch-fol-
kiger, mal im Fingerpicking-Stil
gespielter Gitarre, Klavierbeglei-
tung, Mundharmonika und Uku-
lele. Der Eintritt kostet 13 Euro,
ermäßigt 11 Euro, Schüler 5 Euro.

Folkrock mit
Trailhead

+ Dienstag, 21. April 201520


